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Die zum vorliegenden Band vereinigten Aufsätze sind Arbeiten aus dem 
Jüdischen Institut für Jugendforschung und Erziehung (Vorsitzender: Dr. Siegfried 
Bernfeld). 

Alle Arbeiten lagen im März 1921 abgeschlossen vor. Die Berücksichtigung 
des für die bearbeiteten Themen grundlegenden Buches von Prof. Freud: Massen- 
psychologie und Ichanalyse, war daher den Autoren leider nicht möglich. Sonst hätte 
manche Formulierung eine präzisere Gestaltung erhalten können. 
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Die Psychoanalyse in der Jugendforschung 11 

als hinter einer wissenschaftlichen Studie wirksam zu spüren, sondern in ihr 
selbst deutlich und vorwiegend gepflegt zu sehen. Ein Versuch, dessen 
Nachteil, dem gewohnten Bild analytischer Arbeiten fremdartig gegenüber- 
zustehen, wohl aufgewogen wird durch den Nutzen, dem Kampf gegen die 
Analyse ein Argument zu entziehen. 



Ein Freundiimenkrels 57 



daS die Funktion des Kreises in einer Regression lag, die in diesem Fall 
bis in das infantile Voyeurstadium und in 'die Analerotik fQhrt. 

So unsystematisch diese entwicklungspsychologischen Bemerkungen 
sind» so wenig schlüssig sie erscheinen mögen, so wenige von den zahl- 
reichen Problemen sie zu lösen vermochten, sei doch deren Mitteilung 
hier abgebrochen. Wir hoffen, dafi die zahlreichen Einzeluntersuchungen, 
die der vorliegende Band von Beiträgen zur Jugendforschung anregen möchte, 
uns bald instand setzen werden, zusammenfassendes Befriedigendes auf Grund 
reichen und mannigfachen Materials über die Gesellungsformen der Kinder- 
und Jugendlichen auszusagen. 
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